
Zeitschrift: Clubnachrichten / Schweizer Alpen-Club Sektion Bern

Herausgeber: Schweizer Alpen-Club Sektion Bern

Band: 93 (2015)

Heft: 4

Rubrik: Aus den Bereichen

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Aus den Bereichen



Aus den Bereichen

Mitaliederverwaltuna Sara Frey Bern

Christina Gartenmann Bern

mm 4 A
Miriam Goetschi Bern

Mutationen Stefanie Hausammann Bern

Mila Heisig Bern

18.7.2015—8.10.201 5 David Higley Bern

Pascal Hiltbrunner Ostermundigen

Todesfälle Nikiaus Hürlimann Fribourg

„ „ Im SAC
Geb.-Dat.

seit

Milo Hutter Bern

Vorname Name Rita Imhof Bern

Christoph Jentzsch Bern
Otto Guggisberg-Niklaus 22.11.30 1959

Tarik Kiral Burgdorf
Erich Schafrot 13.10.54 2013

Katrin Kocher Bern
Klaus Reichenbach 20.05.34 1969

Xander Kohler Jegenstorf
Marcel Hörer 08.05.27 2005

Denise König Bern
Walter Schütz 13.04.31 1964

Stefan Lange Ostermundigen
Adolf Karlen 20.07.24 1971

Andreas Mägerli Bern
Max Wyttenbach 14.04.21 2001

Valentina Maggiulli Bern
Gody Gertsch 25.02.42 2005

Thomas Meinel Bern
Heinz Walther 17.02.36 1974

Helene Mellerowicz Bern

Den Hinterbliebenen entbieten wir unsere aufrichtiae Urs Messerli Ittigen

Anteilnahme. Andreas Meyer Muri b. Bern

Maria-Theresia Meyer Muri b. Bern

Leonardo Meyer Muri b. Bern

Neueintritte, Über- und Wiedereintritte Aurelia Meyer Muri b. Bern

Rita Möhler Schlosswil

Vorname Name Wohnort
Susanna Moor Bern

Roger Moser Bern

Philipp Ammann Bern Manfred Neubacher Bern

Ivo Amrein Bern Bong Fei Hung Nguyen Steffisburg
Verena Amrein-Zürcher Bern Patrick Niederhauser Faoug

Sebastian Arnold Bern Monika Niederhauser Faoug

Lukas Aschwanden Thun Kim Leilani Niederhauser Faoug

Franziska Bärtschi Wohlen b. Bern Lynn Moana Niederhauser Faoug

Sandra Becher Liebefeld Kurt Nydegger Laupen

Theodor Berchtold Inden Petra Pfisterer Belp

Martina Berger Bern Susanne Preisig Bern

Simon Berger Wohlen b. Bern Martin Rau Zürich

Moana Bischof Biel/Bienne Julien Rehault Bern

Adriaan Blaauboer Bern Monica Rubiolo Bern

Dominik Bohnenblust Thun Janine Rufener Bern

Stephan Bohner Bern Daniel Schädeli Zollikofen

Lucia Bohner Rubiolo Bern Erika Schaffhauser Thun

Nathalie Bossert Liebefeld Alexandra Schafroth Bözberg

Moritz Bossert Liebefeld Beat Schenker Bern

Robert Brauer-Illmer Stettlen Philippe Schmid Wabern

Tanja Bucher Nidau Marlène Schmid-Bron Thun

Susanne Bürgi Wabern Sabine Schoch Lotfi Bern

Elsa Callini Bern Fred Scholl Hinterkappelen
Lukas Carrer Bern Alexandra Schröder Bern

Efrem Costalunga Bern David Schröder Bern

Sahra Daepp Zollikofen Jacqueline Schürch Alchenstorf
Ellen Debray Milken Karin Schwarz Trimstein

Stefanie Egger Bern Heinzpeter Schwermer Niederscherli

Corina Elsener Niederhünigen Till Schwermer Niederscherli

Lisa-Maria Fraga Gümligen Nina Schwermer Niederscherli

Joscha Frey Ostermundigen Martina Selz Leuzigen
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Schneeschuh- und Skitourenkarten
Neu auf wasserfestem Papier

Klausenpass Interlaken

swisstoi

Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse

Confederazione Svizzera

Confederaziun svizra

Bundesamt für Landestopografie swisstopo
www.swisstopo.ch swissskl Schweizer Alpen-Club SAC

Club Alpin Suisse
Club Alpino Svizzero

Club Alpin Svizzer

WUSSTEN SIE SCHON?ll?r. Bei hajk finden Sie das

grösste Sortiment an

Reiseliteratur,
: KLetterführer und

Gültig bis 28.11.2015, im hajk Shop Bern gegen Abgabe des Bons.

Maximal 1 Bon pro Kunde, einmalig einlösbar. Nicht kumulierbar.

Shop Bern, Speichergasse 31, 3011 Bern

15% Rabatt
auf Bekleidung, Ausrüstung, Reiseführer und Karten

Outdoor Ausrüstung



Aus den Bereichen

Für Ihre
Wandergruppe,

Verein
oder Firma

Ihre Farbe + Logo

Gestalten Sie Ihren
Buff®

ab 25 Stk

WWW.CUSTOMIZEDBUFF.CH

Petra Sigrist Bern

Fabienne Christa Spicher Düdingen

Priska Spycher Saint-Aubin FR

Flanspeter Staub Fraubrunnen

Ruth Staub Fraubrunnen

Markus Stofer Trimstein

Constantin Streit Bern

Marc Surchat La Tour-de-Trême

Raphaël Thiébaud Bern

Karen Triep Niederscherli

Michael Volz Belp

Anne Wagner Bern

Manuel Walser Bern

Laura Welke Bern

Therese Wenger Trimstein

Martin Wolf Bern

Angela Ziegler Ittigen

Wichtige Informationen der
Mitgliederadministration

Adressänderungen melden

Bitte nicht vergessen, Adressänderungen umgehend der

Mitgliederverwaltung mitzuteilen. Am einfachsten geht das, wenn

die Änderungen direkt auf der Website www.sac-cas.ch in die

zentrale Mitgliederverwaltung übermittelt werden. Die Sektion

erhält die geänderten Daten dann automatisch.

Eine Anleitung für die Änderung der Daten wie Adresse, Telefon

oder E-Mail ist auf www.sac-bern.ch unter «Mitgliedschaft»

gespeichert.
Selbstverständlich können Änderungen auch weiterhin schriftlich,

per Mail oder SMS an die Mitgliederadministration gemacht
werden.

Rechnung 2016 und Mitgliederausweis
Der Mitgliederausweis und die Rechnung für den Jahresbeitrag

2016 werden von der Geschäftsstelle SAC Ende Dezember 2015

direkt an die Mitglieder versendet.

Kleiner Tipp vom Mitgliederverwalter: Fotografierteuren Ausweis

mit dem Handy. Das erleichtert die Nachbestellung beim Verlust

oder hilft, wenn der Ausweis mal zu Flause liegen geblieben ist.

Zusätzliches Jahresprogramm 2016
Funktionäre und Familienmitglieder sowie Mitglieder mit besonderen

Bedürfnissen können beim Mitgliederverwalter ein zweites

Jahresprogramm anfordern. Dazu bitte ein mit der eigenen

Adresse adressiertes und mit CHF 1.10.- frankiertes Kuvert im

Format C5 mit dem Vermerk «2. Jahresprogramm» an die

Mitgliederadministration senden.

Mitgliederadministration
Marcel Schafer, Flofmatt 150, 1715 Alterswil
Tel. M 079 443 13 22

mgv@sac-bern.ch
Marcel Schafer, Mitgliederadministration
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Aus den Bereichen

Jubiläum 2016

Die Jubilare
Die Präsidentin und der Vorstand gratulieren allen Jubilarinnen

und Jubilaren herzlich.

25 Jahre Mitgliedschaft im SAC

Christine Arni-Suter, Ursula Auderset, Hans Beetschen, Balthasar

Brandner, Roswitha Bugnon, Gérard Bugnon, Hans Daxel-

hoffer, Alice Ernst, Roland Freiburghaus, Urs Gantner, Annemarie

Geiser, Daniel Gerber, Ruth Hauser, Dominik Hecht, Reto

Heutschi, Christel Heynen, Kurt Hilty, Stefan Hinderberger,
Thomas Hofmann, Gabi Hunziker, Manuel Jaun, FredyJoss, Monika

Kipfer-Nägeli, Jürg Klopfstein, Willibald F. Kohl, Peter Lehner-

Krähenbühl, Sandra Leu, Max Leu, Jean-Pierre Lorétan, Therese

Lüdi, Gudrun Marxen, Verena Merlo-Schreyer, Urspeter Meyer,

Markus Mooser, Martin Moser, Carlo Mühl, Simone Nuber, Kurt

Nuspliger, Mathias Rickli, Hans-Rudolf Rufer, Rafael Ruiz, Judith

Safford, Thomas Schmitz, Elisabeth Schneller, Verena Schürch,

Arthur Staal, Urs Steinegger-Meier, Peter Strub, Daniel Suter,

Markus Vögelin, Dora Voirai, Salome von Greyerz, Beat Wettstein,
Ursina Wey, Verena Zingg, Hans-Rudolf Zingg

HOTEL POST BIVIO
SKITOUREN

Abwechslungsreiche Aufstiege, schöne Abfahrten im Pulverschnee und bei Firn. Angebote
in Zusammenarbeit mit den einheimischen und ortskundigen Bergführern Geni Ballat,

Gübi Luck und Fluri Koch.

Dezember 2015

Januar 2016

Februar 2016

März 2016

Ostern

April 2016

CHF 808.003 Tage/3 Touren

17.12.-20.12. Schnuppertouren Ski

und Snowboard

7 Tage/6 Touren

26.12.-02.01.16 inkl. Galadiner am 31. 12.

3 Tage/3 Touren

07.01 .—10.01 ./14.01 .—17.01.

6 Tage/6 Touren

24.01.-30.01.
6 Tage/6 Touren

07.02.-13.02./21.02.-27.02.
6 Tage/6 Touren

06.03.- 12.03.
In dieser Woche führen wir parallel eine Spezialwoche für

sportliche Seniorinnen und Senioren
13.03.-19.03./20.03.-26.03./27.03.-02.04.
4 Tage/4Touren
24.03.-28.03.
6 Tage/6 Touren

03.04.16 -09.04.16
10.04.16-16.04.16
Firnwoche wieder für sportliche Seniorinnen und Senioren.
3 Tage/3 Touren CHF 808.00
21.04.16-24.04.16
28.04.16-01.05.16

Inklusive Begrüssungsapero, 4-Gang-Abendessen, Frühstücksbuffet und Marschtee,

Sauna und Dampfbad. Einzelzimmerzuschlag CHF 22.00 pro Nacht.

Mindestteilnehmerzahl 3 Personen und maximal 9 Personen.

Bivio: klein und fein, nicht nur ein grossartiges Skitourengebiet, sondern auch ein ideales

Familien-Skigebiet mit breiten, übersichtlichen Posten bis ins Dorf.

Wir freuen uns auf Sie!

Martina Lanz, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Telefon 081 659 10 00 oder mail@hotelpost-bivio.ch, www.hotelpost-bivio.ch

CHF 1698.00

CHF 808.00

CHF 1556.00

CHF 1556.00

CHF 1556.00

CHF 1698.00

CHF 1556.00

40 Jahre Mitgliedschaft im SAC

Hans-Albert Ahrens, Kuno Albisser, Laurent Bentz, Urs Bühler,

Therese Bürki, Hubert Bürki-Salzmann, Gundula Dieterich, Bernhard

Egli, Peter Engelhardt, Jean-Pierre Falcy, Beatrice Fischer, Gerburg

Fischer, Christine Flückiger, James Garrett, Markus Gehri, Armin

Gerwer, Willi Gilgen, Armin Hirschi, HansJenni, Martin Jordi, Hans

Justitz, Eva-Maria Klaper, Mario Künzi, Karl Kupferschmied, Elisabeth

Meyer, Karl-HeinzSauer, AndreasSehöni, Fritz Seiler, Hermann

Sterchi, Ruth Stucki, Erich Stuhltraeger, Thomas Sulzberger, Kurt

Walther, Fritz Wälti, Marianne Winterberger

50 Jahre Mitgliedschaft im SAC

Ulrich Aebi, Urs Aeschbach, Rolf Aeschbacher, Eros Antognini,
Marianne Beyeler-Schütz, Hansruedi Bigler, Herbert Brigger,

Peter Christen, Hans Ehrengruber, Hans Flück, Henri Furrer,

Marie-Louise Glowatzki, Heinz Grau, Marie-Louise Gröflin, Etienne

A. Gross, Walter Josi, Dominique Juilland, Oskar Kästli, Hansjörg

Keller, Markus Kernen, Fritz Kohler, Heinrich Krebs, Walter Lüthi,

Jörg Meister, Luciano Moraschinelli, Peter Neuenschwander, Hans

Joachim Niemeyer, Kurt Nydegger, Alfons Peyer, Gaston Poyet,

Robert Rüegg, Urs Sahli, Hansueli Schäfer, Hans Schären, Christian

Schmid, Roman Schmid, Jürg Schüpbach, Elisabeth Schweizer,

Walter Sigrist, Oskar Stalder, Werner Stalder, Jean-Pierre

Steger, Robert Stolz, Richard Tschopp, Daniel Uhlmann, Hans

Wenger, Edwin Weyermann, Herbert Wigger, Kurt Wüthrich

60 Jahre Mitgliedschaft im SAC

Sonja Abeti, Richard Braun, Hugo Caduff, Anita Christen, Hans

Debrunner, Alfred Hölzli, Otto Lüthi, Hans-Jörg Rytz, Walter

Schädeli, Willy Stucki, Hans-Rudolf Stump, Edmond van Hoorick,

Werner Waldvogel, Markus Willen, Fritz Wüthrich

65 Jahre Mitgliedschaft im SAC

René Dysli, Karl Arnold Erni, Luzio Gerig, Johann Krenger, Werner

Schild, Friedrich Zumbrunnen

Alpenblumenwoehe: Das Kleine Wintergrün gehört zur gleichen Familie wie die

Alpenrose.
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Aus den Bereichen

70 und mehr Jahre Mitgliedschaft im SAC Vorname
Erhard

Name

Wyniger

Alter
92

Vorname Name Rudolf von Bergen 92

Ruth Forel 84 Hans Frei 92

Valentin Tobler 74 Ernst Fahrni 91

Alfred Bretscher 73 Eugen Hungerbühler 91

Hans Ott 73 Margrit Frey 91

Heinz Bigler 72 Erich Gyger 91

Giuseppe Gilardi 72 Karl Arnold Erni 91

Robert Aberegg 71 Felix Grütter 91

Samuel Berthoud 71 Friedrich Zumbrunnen 91

Elsbeth Köng 71 Francis Comtesse 91

Pierre Nussbaumer 70 Franz Graf 91

Heinz Zumstein 70 Erna Schönthal 91

Rösli Schluep-Kaech 70 Hans Reber 91

Älteste Clubmitglieder der Sektion Bern (90 Jahre und

älter)

Vorname

Ruth

Walter

Giuseppe

Pierre

Robert

Valentin

Robert

Gerhart

Frank

Heinz

Trudy

Hans Karl

Alfred

Peter W.

Elsbeth

Hans

Robert

Hans

Verena

Kurt

Hans

Elsy

Paul Hans

Louise

Hans Beat

Erhard

Carlo

Samuel

Erika

Helen

Edgar

Fritz

Ernst

Willy

Georges

Fritz

Name

Forel

Baumann

Gilardi

Nussbaumer

Christ

Tobler

Aberegg

Wagner
Seethaler

Bigler

Christoffel

Rüfenacht

Bretscher

Grossnikiaus

Köng

Lerchi

Meisterhans

Schmid

Gurtner

Sehönthal

Ott

Ott

Gyger

Habegger

Gamper

Spiess

Moratti
Berthoud

Forster-Liechti

Anliker

Leber

Brechbühl

Lanz

Schoepke

Courbat

Seiler

Alter
103

99

98

98

97

97

97

96

96

96

96

96

96

95

95

95

95

94

94
94

94

94

93

93

93

93

93

93

93

93

93

92

92

92

92

92

Hermann

Hansruedi

Fritz

Jean

Karl

Heinz

Karl

Walter

Peter Hubert

Fritz

Martin

Fritz

Jakob

Alfred

Hans

Anita

Werner

Rösli

Beyeler

Hänni

Baumer

Kaech

Kupferschmied

Zumstein

Moser

Rinderknecht

Hess

Kohler

Schlatter

Bucher

Roth

Saxer

Debrunner

Koenig

Füeg

Schluep-Kaech

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

90

Alpenblumenwoche: Das Dünnspornige Fettblatt fängt mit den klebrigen Blättern

Fluginsekten und verdaut sie.
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Aus den Bereichen

Finanzen

Budget 2016
Das Budget 2016 enthält nur wenige aussergewöhnliche
Positionen. Diese plus die Eckpunkte des Budgets werden hier

aufgeführt.

Vereinsrechnung
Nachdem wir zusätzliche Mitgliederbeiträge für den Umbau der

Gspaltenhornhütte eingezogen hatten, ist die Summe der

Mitgliederbeiträge nun wieder auf normalem, also tieferem Niveau.

Die Ausgaben bei den Aktiven des Tourenwesens sind aufgrund
intensivierter Aus- und Weiterbildungen höher.

Das Dach des Gebäudes an der Brunngasse 36 wird saniert

werden. Als Stockwerkeigentümer müssen wir uns an den Kosten

beteiligen und somit sind in der Kostenstelle des Clublokals

CHF43000- eingeplant worden. Das Resultat der Vereinsrech¬

nung fällt aufgrund dieser Kostenposition mit einem Verlust von
CHF 38 122.- negativ aus.

Betriebsbudget der Hüttenrechnung
Erwähnenswert ist der grössere Ertrag des Chalet Teufi. Der

Hüttenchef erwartet ein weiteres Jahr mit Besucherwachstum.

Der Gewinn des Betriebsbudgets von CHF 45 270 - entspricht
einer bescheidenen Einschätzung des kommenden Jahres.

Beschaffungen und Projekte für die Hütten
Die Beschaffungen und Investitionen im Wert von CHF72 755-
dienen vorab dem Erhalt der Hüttensubstanz.

Vereinsrechnung

Kostenstelle Budget 2016 Budget 2015 Rechnung 2014

68 Erträge 319000 367 900 353381

Mitgliederbeiträge Bern 312000 361400 351808

Spenden 6000 6000 -
Zinsertrag 1000 500 277

Anlageerfolg (Verkauf Kübeli-Aktien) - - 1296

Tourenwesen -91400 -81 300 -47446

10 Aktive -55300 -49 700 -35760
12 Senioren - - -226
14 Veteranen -10700 -10700 -8586
20 JO -15900 -11900 1216

BASPO J+S u.a. Beiträge: 19 700 19700 22144
Touren- und Ausbildungsbeiträge -35600 -31 600 -20928

22 KiBe -1500 -1000
24 FaBe -6500 -6500 -4090
36 Material -1500 -1 500 0

Begleittätigkeiten -5440 -5240 -3450

40 Fotogruppe -500 -500 -500
42 Hüttensingen -900 -900 -980
44 Umweltgruppe -2540 -2540 -920
46 Rettungsstation -1500 -1300 -1 050

48 150-Jahr-Feier - -

Verwaltung -155282 -232 541 -101 328

50 Clublokal -39480 -109114 -5324
Ertrag aus Vermietung 24000 25500 26296

Kosten -63480 -134614 -31619
52 Clubnachrichten und Tourenprogramm -53900 -53 500 -48955
54 Internet -4700 -10750 -1 439

56 Bibliothek -1 200 -1200 -480
60 Anlässe, Sektionsversammlungen -18252 -17177 -12612
64 Vorstand, Kommissionen -13 200 -13900 -14850
66 Verwaltung allgemein -24550 -26900 -17 670

davon Fonds «Spontanausgaben» -10000 -10000

Nettoertrag Vereinsrechnung: 66878 48819 201 156

Einlage in Hüttenfonds: -105000 -154400 -101071

Verlust / Gewinn Vereinsrechnung: -38122 -105581 100085

+ Ertrag

- Kosten
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Aus den Bereichen

Hüttenrechnung: Betriebsrechnung

Kostenstelle Budget 2016 Budget 2015 Rechnung 2014

Gauli 12304 13 804 14981

Fondsveränderungen Gspaltenhorn

Ertrag
Kosten

39 500

-27196
20634

39500
-25696
17104

58694
-43713

3 599
Wir werden im Jahr 2016 eine Vermögenszunahme

von CHF 45 393.- erfahren. Der

Hüttenfonds wächst um CHF 77 515 - auf
CHF 239784.- an.

Markus Jaun, Finanzen

Hollandia

Ertrag
Kosten

53100
-32 466

12 604

53100
-35996
14104

34457
-30858

8 574

Trift

Ertrag
Kosten

45450
-32 846

4924

45 450
-31 346

4074

45313

-36739
4658

Windegg

Ertrag
Kosten

39620
-34696
22 854

39620
-35546
21004

49591

-44933
23043

Chalet Teufi

Ertrag
Kosten

55250
-32 396

7 208

55250
-34246

4408

62183

-39140
11805

Niderhorn

Ertrag
Kosten

26000
-18792
-1 818

19000
-14592
-1 544

26052
-14247

2903

Rinderalp

Ertrag
Kosten

4000
-5818
-1 926

4000
-5544
-1 866

7215

-4311

-633

Unvorhergesehenes

Ertrag
Kosten

1950

-3 876

-30000

1750

-3 616

-30000

3818

-4451

Bankzinsen 3000 3000

MWST-Vorsteuerkürzung -4514 -2997

Gewinn Betriebsrechnung: 45 270 41 091 68 929

Hüttenrechnung: Beschaffungen und Projekte

+ Ertrag

- Kosten

Hütte Budget 2016 Budget 2015 Rechnung 2014

Gauli

Gspaltenhorn
Hollandia

Trift
Windegg
Teufi

Niderhorn

Rinderalp

Projektierunqskredit für Unvorhergesehenes

-18000
-6000

-10000
-24000
-8050

-5000

-27 500

-1 100

-6000
-40000
-14460

-200
-5000

-8014
-780340
-189410

-7407

-192

Vorsteuerkürzungen der Mehrwertsteuer -1 705 -2 262 -
Verlust aus Beschaffungen Et Projekte -72 755 -96522 -985363

- Kosten

Nachweis Fondsveränderungen

Stand Entnahmen JubilarenReglementarische Nettoeinlage Gewinn Stand

31.12.2015 für B+P spenden Einlagen aus Hütten- Vereins31.12.2015

Hütten Vereinsrechnung rechnung rechnung

Legat Lory 10000 10000
Hüttenfonds 162269 -72755 105000 45270 239 784
Zweckgebundene Fonds:

Trift Umweltpfad 3850 3850
Gaulihütte, Jubi 2015 4398 4398

Chalet Teufi, Jubi 2015 1518 1518

Jubilarenspenden 6000 6000

Total zweckgebundene Fonds 9 765 0 6000 0 0 0 15765
Fonds zur freien Verfügung 271 013 -38122 232 891

Total 453 047 -72 755 6 000 105000 45270 -38122 498440

+ Einlage in Fonds

- Entnahme aus Fonds
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Aus den Bereichen

Veteranen

Programm
Telefonische Anmeldungen für Eintagestouren bis spätestens
5 Tage vor der Tour.

Dezember
1. Di Bären: Vom Siloah nach Worb Tl, Siloah - Prähis¬

torische Wehranlage - Schloss Allmendingen - Neu-

hus - Vielbringen - Worb, +400/-290 m, 2.5 h. Bern

RB5 ab 10.08. Leitung: Robert Keller, 031 839 18 77

3. Do Alle: Betriebsbesichtigung Bernmobil, Depot Eiger-

platz, 14.00 Uhr, max. 20Teiln. Leitung: Paul Kalten-

rieder, 031 991 51 22 / 076 320 93 72

3. Do Bären leicht: Ins Elsass Tl, Biel - Grenzstein - Neu-

willer - Waldheim - Allschwil, +80/—100 m, 2.5 h.

Bern HB ab 09.04. Leitung: Hansruedi Liechti, 031 921

47 64 / 079 280 29 48

7. Mo Alle: Veteranenhöck in der Schmiedstube, 15.00 Uhr.

Leitung : Erwin Mock, 031 921 56 95 / 079 360 47 30

8. Di Bären: Hauterive-Sarine-Fribourg Tl.Grangeneuve
Inst. Agricole - Hauterive - Brücke La Gerine/Ärgera

- Passerelle Sarine - Fribourg, +/-300 m. 3 h. Bern HB

ab 09.09. Leitung: Josef Durrer, 031 869 26 26 / 079

427 89 01

10. Do Alle: Jahresschlusswanderung T1, gem. bes. Programm.

Leitung:Toni Buchli, 031 941 24 31 / 076 382 32 02

15. Di Gängige: Südrampe BLS vor Wintereinbruch T3,

Brig Bhf. - Naters - Südrampenweg bis Eggerberg,

+530/-350 m, 4.5 h. Bern HB ab 09.07. Leitung: Oskar

Stalder, 079 610 63 73

16. Mi Gängige: Lawinen-Kurs Jaunpass-Gebiet. Mit
Lawinenhundeführer und -hund. Zielgruppe:
Skitourengänger und Schneeschuhläufer, gem. bes.

Programm. Leitung: Hans Gnädinger, 033 453 19 75 /

079 668 60 01

17. Do Alle: Jahresendfeier, Schmiedstube 15.00 Uhr, gem.
bes. Programm. Leitung: Erwin Mock, 031 921 56 95 /

079 360 47 30

Januar 2016
4. Mo Alle: Veteranenhöck in der Schmiedstube, 15.00 Uhr.

Leitung: Erwin Mock, 031 921 56 95 / 079 360 47 30

6. Mi Gängige: Skitag Zweisimmen - Saanenmöser.

Skitechnik in Gruppen mit ausgewiesenen Skilehrern.

Bern HB ab 07.39. Leitung: Kurt Wüthrich, 031 721

42 07 / 077 453 97 49

7. Do Alle: Besichtigung des neuen Feuerwehrstützpunk¬
tes Forsthaus, 14.00 Uhr. Leitung: Paul Kaltenrieder,

031 991 51 22/076 320 93 72

7. Do Bären leicht: Im Ostermundigenwald Tl, Deisswil

- Gümligental - Freibad Ostermundigen - Rüti Os-

termundigen, +185/—140 m, 2.5 h. Bern RBS ab 13.15.

Leitung: Hans Rohner,031 931 68 36/076 416 39 80

9. Sa - Gängige: Skiwoche in Samnaun. Skiwoche mit

16. Sa Liften, ohne Touren, gemäss bes. Programm. Anm. bis

7.12.2015. Leitung: Fritz Meier, 031 302 16 27

12. Di Bären: Winterwanderung vom Hasliberg zum Brü-

nigpass T1/2. Reuti-Hasliberg - Wasserwendi - Hohfluh

- Brünigpass, +370/-430 m, 3.5 h. Bern HB ab 08.04.

Leitung: Hans Rohner, 031 931 68 36 / 076 416 39 80

13. Mi Alle: Besichtigung des Bundesamtes für Landesto¬

pographie (Swisstopo), 13.30 Uhr, 1. Gruppe, max.

45 Teiln. Leitung: Francis Jeanrichard, 031 971 68 74

14. Do Gängige: Schneeschuhtour im Jura oder in den

Voralpen WT2. Route und Tourenziel je nach

Schneeverhältnissen. Leitung: Roland Jordi, 031 911 38 69 /

079 455 06 94

19. Di Alle: Besichtigung des Bundesamtes für Landesto¬

pographie (Swisstopo), 13.30 Uhr, 2. Gruppe, max.

45 Teiln. Leitung: Paul Kaltenrieder, 031 991 51 22 /

076 320 93 72

20. Mi Gängige: Skifahren auf, neben und abseits präpa¬

rierter Pisten (1). Skitechnikkurs im Tiefschnee mit

Benutzung von Liften. Zweisimmen/Rinderberg/
Saanersloch usw. Details schriftlich an Angemeldete.
Max. 10 Teiln. Leitung: Hans Roth, 031 971 48 18

21. Do Bären: Gempenplateau - Schartenfluh T2, Hochwald/

SO - Schartenfluh - Gempen, +250/—180 m, 3 h. Bern HB

ab 09.04. Leitung: Dorothea Koelbing,031 352 69 72

26. Di Bären: Malesa/Maggia mit dem GA/Tageskarte T1,

Solduno - Tegna - Intragna, +370/-280 m, 3.5 h. Bern

HB ab 07.34. Leitung: Paul Kaltenrieder, 031 991 51 22 /
076 320 93 72

27. Mi Gängige: Skitour Berner Voralpen L. Tourenziel je

nach Verhältnissen Leitung : Hans Gnädinger, 033 453

19 75/079 668 60 01

28. Do Gängige: Vom Bünztal ins Seetal Tl, Boswil/Bün-

zen - Niesenberg - Fahrwangen - Boniswil, +420/—

300 m, 4.5 h. Bern HB ab 08.39. Leitung: Peter Blunier,

031 371 37 70/079 633 16 43
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28. Do Bären leicht: Lauerzersee, Winterwanderung T1,

Goldau - Goldseeli - Lauerz - Insel Schwanau - Seewen/

Schwyz, +0/-60 m, 2.5 h. Bern HB ab 09.00. Leitung:

Hansruedi Liechti, 031 921 47 64/079 280 29 48

Februar
1. Mo Alle: Veteranenhöck in der Schmiedstube, 15.00 Uhr.

Leitung : Erwin Mock, 031 921 56 95 / 079 360 47 30

18. Do

Hahenmoosbahn - Gilbach, +500/-400 m, 5 h. Bern

HB ab 07.39. Leitung: Paul Rohner, 031 951 46 21 /

078 771 67 39

Gängige: Schneeschuhtrail im Kiental WT2, Kiental

- Gürmschi - Rest. Alpenruh - Kiental, +/-300 m,

3.5 h. Bern HB ab 08.39. Leitung : Mico Quaranta, 031

901 29 29 /079 667 78 46

1. Mo - Gängige: Skitourentage Lenk WS. Skitouren mit
4. Do Bergführer nach bes. Programm. Leitung: Hans

Gnädinger, 033 453 19 75 / 079 668 60 01

24. Mi Gängige: Skitour Berner Voralpen L. Tourenziel je

nach Verhältnissen. Leitung: Hans Gnädinger, 033 453

19 75 /079 668 60 01

2. Di Bären: Schneewanderung über Adelboden T2,

Adelboden - Höreli - Adelboden, +/-350 m, 3 h. Bern

HB ab 08.39. Leitung: Paul Rohner, 031 951 46 21 /
078 771 67 39

25. Do Gängige: Schaffhauserland T1, Dachsen - Rheinfall -
Neuhausen Galgenbuck - Beringer Randenturm -
Löhningen, +600/-410m, 4.75 h. Bern HB ab 07.32. Leitung:

Paul Kaltenrieder, 031 991 51 22 / 076 320 93 72

2. Di Alle:TreberwurstmarschTl.Diesse-Prêles-Schernelz

- Chlytwann, +70/-470 m, 2.25 h. Max. 25 Teiln. Bern

HB ab 13.13. Leitung: Hanspeter Rütti, 031 961 04 75

3. Mi Gängige: Skifahren auf, neben und abseits prä¬

parierter Pisten (2). Skitechnikkurs im Tiefschnee

mit Benutzung von Liften, Lauchernalp. Max. 10Teiln.

Details schriftlich an Angemeldete. Leitung: Hans

Roth, 031 971 48 18 / 079 476 77 82

25. Do Bären leicht: Winterwanderung Grütschalp - Mu¬

ren T1, Grütschalp - Winteregg - Mürren, +150/

- wenig, 2 h. Bern HB ab 09.04. Leitung: Urs A. Jaeg-

gi, 033 251 16 44/077 409 37 80

29. Mo - Gängige: Skitourentage in Curaglia (GR) WS.

3.3. Do Skitouren mit 2 Bergf. In 2 Gruppen, nach bes. Pro¬

gramm. Max. 14 Teiln. Leitung: Hans Gnädinger, 033

453 19 75/079 668 60 01

9. Di Bären: Falkenfluh - Schafegg T1, Brenzikofen -
Falkenfiuh - Schafegg - Heimenschwand, +350/-270 m,

3.25 h. Bern HB ab 08.12. Leitung: Kurt Wüthrich, 031

721 42 07 /077 453 97 49

10. Mi Gängige: Schneeschuhtour im Jura oder in den

Voralpen WT2, Route und Tourenziel je nach

Schneeverhältnissen, Leitung: Roland Jordi, 031 911 38 69 /

079 455 06 94

11. Do Bären leicht: Winterwanderung Lenk - Simmen-
fälle - Lenk T1, Lenk - Lenkersee - Ey - Simmenfäl-
le - Rotebach - Lenk, +/-70 m, 3 h. Bern HB ab 08.39.

Leitung: Hans Rohner,031 931 68 36/07641639 80

März
1. Di Bären: Winterwanderung Albinen - Guttet-Feschel

(Wiler) T1, Albinen - Höhwald - Guttet-Feschel (Wi-

ler), +300/-340 m, 2.5 h. Bern HB ab 08.07. Leitung:

Kurt Helfer, 031 921 43 58 / 079 623 86 12

3. Do Gängige: Mit Schneeschuhen auf dem Schächenta-

ler Höhenweg WT2, Eggbergen (Seilbahnstat.) - Chä-

serberg - Hüenderegg - Flesch - Selez - Ruegig - Wilt-
schi - Biel (Seilbahnstat.), +530/-350 m, 4.5 h. Bern HB

ab 08.00. Leitung: Oskar Stalder, 079 610 63 73

7. Mo Alle: Veteranenhöck in der Schmiedstube, 15.00 Uhr.

Leitung: Erwin Mock, 031 921 56 95 / 079 360 47 30

15. Mo - Gängige: Skitourentage in Bivio WS. Skitouren mit

18. Do Bergführer,nach bes. Programm. Max. 10Teiln. Leitung:

Hans Gnädinger, 033 453 19 75 / 079 668 60 01

16. Di Bären: Winterwanderung Saas-Fee Tl. Saas-Fee -
Alpenblick - Saas-Fee, +/-255 m, 3 h. Bern HB ab 08.07.

Leitung: Hans Rohner, 031 931 68 36 / 076 416 39 80

17. Mi Alle: Bildervortrag im Clublokal, 15.00 Uhr, gem. bes.

Programm. Leitung: Heinrich Steiner, 031 971 99 47 /

079 667 74 17

18. Do Gängige: Schneewanderung auf das Hahnenmoos

T2, Mineralquelle Adelboden - Bergläger - Geils -

8. Di Bären: Habsburg T1, Brugg - Windisch, Schloss

Habsburg - Bad Schinznach - Altenburg, Brugg, +/-
190 m, 3.5 h. Bern HB ab 08.36. Leitung: Oswald

Bachmann, 079 230 52 21

9. Mi Gängige: Schneeschuhtour am Niederhorn WT2,

Beatenberg Vorsass - Flösch - Chüematte - Schwen-

di - Waldegg, +300/-580 m, 4.5 h. Bern HB ab 08.04.

Leitung : Urs A. Jaeggi, 033 251 16 44 / 077 409 37 80

10. Do Gängige: Auf historischen Wegen dem Doubs

entlang T2/T3, Les Bois - La Bouège - Le Noirmont,

+600/-650 m, 5.25 h. Bern HB ab 07.53. Leitung:
Dorothea Koelbing, 031 352 69 72
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In Kürze

Jahresprogramm 2016

Mit diesen Clubnachriehten habt ihr auch

das Jahresprogramm 2016 erhalten. Online

steht es ebenfalls bereits zur Verfügung.
Damit alle Zeit haben, es erst mal in Ruhe

zu studieren, sind Anmeldungen dann ab

dem 21. November 2016 möglich. Und

auch das nicht für alle Touren: Unsere

Tourenleiter sind frei, das Anmeldefenster

für ihre Touren selbst zu wählen. Diese

sind dementsprechend so vielfältig wie

unser Club und unser Jahresprogramm.
Unsere gut 100 Tourenleiter haben auch

für 2016 wieder viele schöne Touren für
euch geplant. Ich bin sicher, dass es für
alle etwas Passendes dabeihat. Schaut

euch um im neuen Jahresprogramm!
Die Touren der Aktiven und der Senioren

stehen jeweils allen offen. Wer die Zeit hat,

unter der Woche unterwegs zu sein, wird

vor allem bei den Senioren ein reiches

Angebot finden. Und diese freuen sich

durchaus, auch jüngere Gesichter dabei

zuhaben.

Ich bin sicher, dass es für alle

etwas Passendes dabei hat.

Ausbildungskurse Schritt für Schritt
Die Ausbildungskurse Schritt für Schritt
erfreuen sich grosser Beliebtheit und

werden daher weitergeführt. Gut ausgebildete

Teilnehmer sind ein wichtiger Si¬

cherheitsfaktor auf Touren. Die Kurse

werden von diplomierten Bergführern und/

oder von besonders qualifizierten Tourenleitern

nach didaktischen Grundsätzen

geführt und basieren auf klar bestimmten

Kurszielen und genau definierten

Anforderungen an die Teilnehmer. Mit den

Skikursen und dem Skitourenkurs für
Einsteiger und Tourengeher mit wenig

Erfahrung geht es schon im Januar los - ein

frühzeitiger Blick ins Programm lohnt sich

also. In der Papierversion findet ihr das

gesamte Programm auf Seite 10. Auf der

Website sind sie unter Touren separat

gelistet.

Angebot und Nachfrage
Wir sind uns bewusst, dass vor allem

klingende Tourenziele meist rasch ausgebucht

sind. Wir sind laufend dabei, Angebot

und Nachfrage in ein Gleichgewicht

zu bringen. Besonders beliebte Touren

werden teilweise doppelt geführt, daneben

bilden wir laufend neue Tourenleiterinnen

und -leiter aus. Auch ihr könnt mithelfen,
indem ihr euch bewusst seid, dass die

Anmeldung verbindlich ist und eine

Abmeldung kurz vor der Tour grossen
administrativen Aufwand erzeugt und frei

werdende Plätze meist nicht mehr belegt
werden können. Die Nachfrage ist übrigens
bei wenig bekannten Tourenzielen sehr viel

kleiner - es sind längst nicht alle unsere

Touren ausgebucht. Und weil diese weniger

bekannten Unternehmungen oft be¬

sondere «Schmankerl» sind, kann ich euch

nur empfehlen, euch mal für eine solche

anzumelden anstatt sich darüber zu ärgern,

dass das Finsteraarhorn schon wieder

ausgebucht ist.

Ich freue mich, den einen oder die andere

von euch auf einer Tour zu treffen und

wünsche uns allen tolle gemeinsame Erlebnisse

und ein unfallfreies Tourenjahr 2016!

DieOnlineanmeldung für viele Touren 2016

ist ab 21. November möglich.
Petra Sieghart, Tourenehefin

© www.sac-bern.ch>Touren

Peter Eichholzer ist neuer
Koordinator Hüttenwerker

Erstmals mit den Hüttenwerkern in Kontakt

kam ich im Juni 2014, als ich an Umbau-

arbeiten in der Hollandiahütte mitwirken

konnte. In einem kleinen Team verrichteten

wir die Vorarbeiten für den neuen

Eingangsbereich und den Umbau der Küche.

Speziell und imposant war nebst der

intensiven Arbeit in luftiger Höhe - befindet

sich doch die Hollandiahütte auf über

3200 m ü.M. - auch die spannende
Anreise mit dem Heli ab Lauterbrunnen.

Dieser erlebnisreiche Ersteinsatz stärkte
in mir den Willen, mich für Hüttenwerker-

Einsätze wieder und öfters zur Verfügung

zu stellen. Als dann im Winter 2014/15 die

Funktion des Koordinators Hüttenwerker

neu zu vergeben war, dachte ich, das wäre

doch etwas für mich. Von meiner früheren

Tätigkeit als Marketingmitarbeiter bei

Swisscom war ich administrative Arbeiten

gewohnt - und meldete mein Interesse

für diese Aufgabe an. Nun versehe ich als

junger Rentner seit dem Sommer 2015

nach Daniel Hüppi (neuer Hüttenchef der

Trifthütte) dieses Amt als Koordinator der

Hüttenwerker.

Ich freue mich auf die Aufgabe, Hüttenwerker

bei spannenden Aufgaben zugunsten

der Hütten der Sektion Bern zu begleiten

und für die organisatorischen Belange

dieser Tätigkeiten zu sorgen. Ich zähle

natürlich darauf, dass sich bei anstehenden

Unterhalts- und Reparaturarbeiten in den

Hütten und auf den Wegen zu den Hütten

die Hüttenwerker spontan anmelden und

mithelfen. Auch im 2016 werden die

Hüttenwerker an zahlreichen Projekten Hand

anlegen können. Herzlichen Dank an alle,

die im ablaufenden Jahr im Einsatz standen

- und auch in Zukunft als Hüttenwerker

bereitstehen.

Peter Eichholzer, Nussbaumstrasse 34,

3006 Bern, 079 330 08 06

© petertoni85@bluewin.ch
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Hüttensingen im Gibeli

Dieses Jahr war unsere Hauptaufgabe die

Auswahl und das Einüben der drei Lieder

für die SAC-Hauptversammlung im

Dezember. Der Wunsch war, ein Lied zu

wählen, das alle Teilnehmer mitsingen
können. Folglich waren die Berner

Heimatlieder unsere Favoriten. Wen wun-
derts, dass da der «Truberbueb» hervorsticht.

Mangels genügend Jodler und

Jodlerinnen wagten wir nicht, unser
geliebtes «Bernbiet, Du my liebi Heimat» zu

wählen.

Vom Aufstieg von Frutigen bis ins Gibeli

(Elsigbach) waren wir natürlich hungrig.
Kurt und Regina haben uns mit einem

köstlichen Apéro empfangen, so dass

plötzlich Nachtessenszeit war, ohne dass

wir vorher gesungen hatten - welch eine

Schande! Doch nach dem Znacht mit dem

feinen Dessert «Apfelkuchen mit Glace

und Nidle», verbrachten wird den restlichen

Abend mit fröhlichem Singen.

Am Sonntag nach Frühstück und zweiter

ausgiebiger Singrunde, brach wie bestellt

die Sonne durch den Nebel. Jetzt konnten

wir in verschiedenen Gruppen auf die

Elsigalp zum Seeli wandern. Der

wiederkehrende Nebel machte uns dann den

Abschied vom Seeli leichter. Mit Glück

erreichten alle die extra für uns warten¬

de Gondel, damit wir den Bus noch
erwischen konnten. Beim Abschied waren wir

uns einig, das war wieder ein gelungenes

Wochenende, welches unserem Namen

«Hüttensänger» Ehre machte. Die

ausgewählten Lieder - lasst Euch überraschen

- werden wird an der Hauptversammlung

zusammen singen können.

Stefan Lanz, Präsi ad interim

CHALET
TEUFI

Wochenende für alle: 16./17. Januar 2016 und 13./14. Februar 2016

Angesprochen sind Einzelpersonen, Ehepaare, Familien,Tourenfahrer, Pistenfahrer,

Schüttler, Spaziergänger.

Für das Nacht- und Morgenessen wird gesorgt sein.

Anmeldung an: emil.bruengger@bluewin.ch. Es hat Platz, solange es hat.

Vorweihnachtlicher Jahresschlusstreff der Seniorinnen und Senioren

Sonntag, 13. Dezember 2015, Restaurant Schmiedstube, Zeughausgasse 5, 1. Stock

Beginn 16.00 Uhr

Anmeldung mit Talon bis Mittwoch, 9. Dezember an: Margreth Schläppi, Schwarzenburgstrasse 215, 3097 Liebefeld

Anmeldung für den vorweihnachtlichen Jahresschlusstreff der Seniorinnen und Senioren

vom 13. Dezember 2015 um 16.00 Uhr im Restaurant Schmiedstube, Zeughausgasse 5 1. Stock

Ich melde mich an und bestelle das angekreuzte Menü:

Wintersalat, Kalbsschulterbraten an Steinpilzrahmsauce, Spätzli, Rotkraut
Zitronensorbet mit Ananas CHF33.-
Wintersalat, Spätzlipfanne mit Käse

Zitronensorbet mit Ananas CHF28.-

Name / Vorname

Adresse

Telefon
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